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In grafisch ansprechendem Design, einer
Benutzer freundlichen Oberfläche und mit
einem reichhaltigen Angebot an Informa-
tionen – so präsentiert sich die von der
Stiftung für das Tier im Recht herausge-
gebene Tier-CD-Rom für einen besseren
Tierschutz. Initiiert wurde sie, um die 
bestehenden Missstände bei Strafver-
folgungsbehörden und Vollzugsverant-
wortlichen zu bekämpfen. 

Die Tier-CD-Rom bietet eine Fülle von
Informationen, aber auch Besinnliches
rund ums Thema Tier in Recht und Ge-
sellschaft. Wer sich etwas näher mit den
zoologischen Grundlagen beschäftigen
möchte, der vertieft sich im Kapitel „Tier-
welt“ in das Reich der Tiere. Dort wird
der Interessierte über die systematische
Einordnung der Tiere in die verschiede-
nen Tiergruppen informiert. Im Kapitel
„Tierschutz“ steht der menschliche Um-
gang mit Tieren in verschiedenen Lebens-
bereichen im Vordergrund. Einzelne 
Problembereiche wie Heim-, Nutz-, Ver-
suchs- und Wildtiere werden ausführlich
behandelt, so etwa die Verwendung von
Tieren für wissenschaftliche Versuche
oder der Transport und die Schlachtung
von Nutztieren. 

Der Schwerpunkt der Tier-CD-Rom
liegt auf dem Themenbereich Tier und
Recht. Im Kapitel „Strafrechtsfälle“ steht
eine Datenbank mit 2800 Schweizer Tier-
schutz-Straffällen zur Verfügung. Die 
Datenbank umfasst sämtliche kantonalen
Entscheide von Strafbehörden verschiede-
ner Instanzen in Bezug auf das Tier-
schutzrecht im Wesentlichen der Jahre
1993 bis 2003 und stellt eine vereinfachte
Fassung der Online-Version dar, die unter
http://www.tierimrecht.org abgefragt wer-
den kann. Die Fälle können nach ver-
schiedenen Suchkriterien wie Tierart, 
Vergehen, Kanton u.a. abgefragt werden.

Unter der Rubrik „Tierschutzrecht“ wird
die Geschichte des Tierschutzrechts auf-
gerollt, und es kann Einsicht in ver-
schiedene nationale und internationale
Tierschutzgesetze genommen werden.
Für Personen, die direkt mit Tierschutz-
anliegen zu tun haben, wird der Bereich
„Rechtsgrundlagen“ unterstützend wirken.
Nebst einer Sammlung von Richtlinien
und Vorschriften des Bundesamtes für 
Veterinärwesen, stehen Merkblätter für
den Heim-, Nutz-, Versuchs- und Wild-
tierbereich sowie Checklisten für die
Heimtierhaltung zum Download zur Ver-
fügung. Ein gesondertes Kapitel richtet
sich an Polizisten und Behördenvertreter
und möchte diesen behilflich sein, die
vielfältigen Pflichten im strafrechtlichen
Tierschutz leichter zu erkennen. Es ent-
hält praxisbezogene Angaben zu immer
wieder vorkommenden Falltypen von
Tierschutzwidrigkeiten und Tierquälerei-
en. So wird dem Polizisten ermöglicht,
die gesetzlichen Vorschriften nachzu-
schlagen, die bspw. beim Anfahren von
Wildtieren im Strassenverkehr, bei der
Durchführung von Tierversuchen ohne
Bewilligung oder beim Einliefern verletz-
ter Tiere in eine Schlachtanlage zur An-
wendung kommen. 

Wer sich mit den Grundlagen des Tier-
schutzrechts befassen möchte, wird in der
Bibliothek fündig. Diese enthält die um-
fassendste Sammlung von Büchern, Fach-
artikeln und Aufsätzen zum Tier in Recht
und Gesellschaft im deutschen Sprach-
raum. Die Werke reichen bis ins Jahr 1722
zurück und sind nach elf Hauptbereichen
katalogisiert: Juristische Literatur, Tier-
schutz, Tierrechte, Vegetarismus, Lexika,
Wildtiere, Heimtiere, Nutztiere, Versuchs-
tiere, Kunst und Literatur, fremdsprachige
Werke, interdisziplinäre Sammelbände
und Diverses. 

Persönlichkeiten aus Deutschland und
der Schweiz, die sich in ganz besonderer
Weise für das Tier in Recht und Gesell-
schaft einsetzen, kommen in der Rubrik
„Botschaften“ zu Wort. Es sind dies Fach-
personen vom Bundesamt für Veterinär-
wesen, der Umwelt- und Tierschutz-
polizei, von Staatsanwaltschaften, Vertre-
terinnen des organisierten Tierschutzes
u.a., die die Mensch-Tier-Beziehung aus
ganz verschiedenen Blickwinkeln be-
leuchten. Diese Interviews tragen viel zur
Auflockerung der Inhalte bei und ver-
leihen der ganzen Tier-CD-Rom eine per-
sönliche Note. Nebst den Interviews laden
auch Tierzitate aus aller Welt und klassi-
sche Tiergedichte zum Verweilen ein. 

Abtauchen und entspannen kann der 
Interessierte im Bereich Relax und Kunst,
wo Spiele aller Art angeboten werden 
und ein virtueller Streifzug durch die 
Tier- und Kunst-Galerie unternommen
werden kann. Sehr unterhaltsam aber im
Schwierigkeitsgrad nicht zu unterschätzen
ist das Klangmemory, das mit Tierstim-
men arbeitet. Ausserdem kann der Spiel-
freudige verschiedene Mentalgames und
Puzzles ausprobieren. Wer’s mag, kann
sich auf seiner Tour durch die Welt des
Tieres von Hintergrundmusik diverser
Stilrichtungen begleiten lassen. 

Für all diejenigen, die an Tierschutz in-
teressiert sind oder von Berufs wegen mit
Tierschutzbelangen konfrontiert werden,
stellt die Tier-CD-Rom ein unverzicht-
bares Instrument dar. Spannendes und 
Besinnliches findet auch, wer sich nur 
am Rande mit Tierschutz beschäftigt. 
Eine zusätzliche Bereicherung wäre ein
Lexikon, das die wichtigsten Begriffe
rund ums Thema Tier und Recht kurz 
und prägnant erläutert.

Die Tier-CD-Rom ist zu beziehen bei
info@tierimrecht.org. Preis Fr. 24.–. 
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